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Technische Universität Dresden 
Philosophische Fakultät  
 
Satzung Vom 25.07.2015 zur Änderung der Studienordnung für den Bachelor-
studiengang Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext Vom 
05.12.2007 (veröffentlicht in den Amtlichen Bekanntmachungen der TUD Nr. 01/2008) 
  
 
Aufgrund von § 21 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Hochschulgesetz – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl S. 293), zuletzt geändert durch 
Artikel 13 des Gesetzes vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515, 521), erlässt die 
Technische Universität Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 
 
 
Artikel 1 Änderung der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Katholi-
  sche Theologie im interdisziplinären Kontext vom 05.12.2007 
 
 
Die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext vom 05.12.2007 wird wie folgt geändert: 
 
1. § 5 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt gefasst:  

„Übungen ermöglichen die praktische Anwendung des Lehrstoffes.“ 
 
2. Dem § 5 wird folgender Absatz 3 angefügt:  

„(3) In Modulen, die erkennbar mehreren Studienordnungen unterliegen, sind für in-
haltsgleiche Lehrformen Synonyme zulässig.“ 

 
3. § 6 Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„Der Kernbereich setzt sich aus den folgenden neun Modulen zusammen:  
1. Propädeutische Veranstaltung (Theologischer Grundkurs) 
2. Biblische Theologie - Basismodul: Einführung in die Bibel 
3. Systematische Theologie - Basismodul: Glaubensbekenntnis und Glaubenswissen-

schaft  
4. Praktische Theologie - Basismodul: Religiöse Bildung und Glauben lernen 
5. Kirchengeschichte - Basismodul: Kirche im Werden 
6. Neutestamentliches Griechisch 
7. Biblische Theologie - Aufbaumodul: Erschließung biblischer Texte  
8. Systematische Theologie - Aufbaumodul: Theologische Wissenschaft im Spannungs-

feld von Kirche und Gesellschaft 
9. Praktische Theologie - Aufbaumodul: Didaktisierung theologischer Themen“ 

 
4. § 6 Abs. 4 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst : 

„Als Ergänzungsbereiche stehen Geschichte, Philosophie, Humanities, Anglistik und 
Amerikanistik, Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik und Slavistik zur Aus-
wahl.“ 

 
5. § 6 Abs. 5 entfällt. Die Zählung der nachfolgenden Absätze wird entsprechend ange-

passt. 



28 

6. Dem § 6 Abs. 6 (zuvor 7) wird nach Satz 3 angefügt:  
„Die Änderungen finden grundsätzlich nur Anwendung auf die Studierenden, die in den 
geänderten Modulen noch nicht zu Prüfungsleistungen zugelassen wurden. Die geän-
derte Fassung findet im Übrigen nur auf Antrag der Studierenden Anwendung. Der Prü-
fungsausschuss erlässt zur Ausgestaltung vorgenannter Bestimmungen Ausführungs-
bestimmungen.“ 
 

7. § 6 Abs. 7 (zuvor 8) wird folgender Absatz 8 angefügt: 
„(8) Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache abgehalten. Wenn sich In-
halt und Qualifikationsziel eines Moduls dafür eignen, kann der Fakultätsrat auf Vor-
schlag der Studienkommission eine andere Lehrsprache beschließen, wenn für die Stu-
dierenden eine Satz 1 entsprechende Alternative in demselben Studienjahr besteht.“ 

 
8. § 8 Absatz 3 wird aufgehoben. 
 
9. Die Anlagen 1 und 2 erhalten die dieser Satzung als Anlagen beigefügten neuen Fas-

sungen. 
 
 
Artikel 2 Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 
 
1. Die Änderungen treten mit Wirkung vom 01.10.2007 in Kraft und werden in den Amtli-

chen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
2. Studierende, die bereits vor dem 01.10.2007 im Bachelorstudiengang Katholische Theo-

logie im interdisziplinären Kontext immatrikuliert waren und ihr Studium im Bachelor-
studiengang Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext zum Zeitpunkt des In-
krafttretens dieser Änderungssatzung noch nicht beendet haben, beenden das Studium 
nach den Bestimmungen der Studienordnung vom 05.12.2007.  

 
 
Ausgefertigt aufgrund des Senatsbeschlusses der Technischen Universität Dresden vom 
12.09.2007 und der Genehmigung durch das Rektoratskollegium am 28.10.2008, zu der das 
Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst mit Erlass vom 24.09.2008 das 
Einvernehmen gem. § 21 Abs. 7 SächsHG erteilt hat, sowie des Fakultätsratsbeschlusses 
der Philosophischen Fakultät vom 20.05.2015. 
 
Dresden, den 25.07.2015 
 
Der Rektor  
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen  
 
I. Kernbereich 
 
Modulnummer Modulname Verantwortliche/r 

Dozent/in 
KathTh-PM 1  Propädeutische Veranstaltung (Theologi-

scher Grundkurs) 
Prof. für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Im propädeutischen Modul („Theologischer Grundkurs“) wird in den 
christlichen Glauben und dessen theologische Reflexion eingeführt. 
Anhand eines exemplarischen Schwerpunktthemas (z.B. aus der Got-
teslehre, Christologie oder Ekklesiologie) wird die Ganzheit der Theolo-
gie in der Vielfalt ihrer Fächer erschlossen. Darüber hinaus bietet der 
„Theologische Grundkurs“ Hilfen zur Integration von theologischer 
Reflexion und persönlichem Glaubensvollzug. Die Absolventen dieses 
Moduls haben einen Einblick in den Zusammenhang der theologischen 
Fächer und beginnen, sich eigenständig eine theologische Fragestel-
lung aus verschiedenen Perspektiven zu erschließen. Außerdem sind 
sie in der Lage, mit theologischen Texten zu arbeiten, und können Me-
thoden und Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens anwenden.  

Lehrformen Das Modul umfasst: 
- ein Seminar (2 SWS) und 
- ein Tutorium (1 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Religionsbezogene Sach- und Methodenkompetenz auf Oberstufenni-
veau. 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Katholische Religion in den 
lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengängen Allgemeinbildende Schu-
len und Berufsbildende Schulen, im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, im 
Ergänzungsbereich Katholische Theologie (70 Credits) der Bachelor-
Studiengänge der Philosophischen Fakultät, im zweiten Haupt- bzw. 
Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften (70 Credits) sowie im Bachelor-
Studiengang Wirtschaftswissenschaften in der Studienrichtung Wirt-
schaftspädagogik mit der Qualifizierungsrichtung Katholische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus  
- einem Referat oder einer Seminararbeit im Umfang von 45 Stunden 

und  
- einer sonstigen schriftlichen Arbeit in Form einer lektürebezogenen 

Aufgabe im Umfang von 30 Stunden. 
Credits  
und Noten 

Durch das Modul werden 4 Credits erworben. Die Modulprüfung wird 
mit „bestanden“ bewertet, wenn das arithmetische Mittel der Noten 
der beiden Prüfungsleistungen ausreichend oder besser ist, sonst mit 
„nicht bestanden“.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 120 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r 

Dozent/in 
KathTh-BM 1  Biblische Theologie - Basismodul: Einfüh-

rung in die Bibel 
Prof. für Biblische The-
ologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind im Sinne der biblischen Einleitungswissen-
schaft die Hermeneutik der Bibelauslegung, die Reflexion der theologi-
schen Bedeutung der Heiligen Schrift für Judentum und Christentum 
sowie die grundlegenden Methoden und hermeneutischen Ansätze 
ihrer Auslegung.  
Die Absolventen dieses Moduls besitzen grundlegende Kenntnisse 
über die Schriften des Alten und Neuen Testaments und ihre Verfasser 
innerhalb der Geschichte Israels, des Frühjudentums und des Urchris-
tentums. Sie sind in der Lage, mit Hilfe der grundlegenden Kenntnisse 
und Methoden theologische Fragestellungen und Entwürfe anhand 
biblischer Texte zu erkennen, zu differenzieren und abzuwägen. 

Lehrformen Das Modul besteht aus: 
- einer Vorlesung (2 SWS) 
- zwei Proseminaren (2 x 2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit 
des Moduls 
 

Das Modul ist Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-Studiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, in den Ergän-
zungsbereichen Katholische Theologie (35 und 70 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im zweiten 
Haupt- bzw. Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-Studiengangs 
Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften (70 Credits). Zudem ist es 
ein Wahlpflichtmodul im Bereich Katholische Theologie des Ergän-
zungsbereichs Humanities der Bachelor-Studiengänge der Philosophi-
schen Fakultät. Es schafft die Voraussetzungen für das einschlägige 
Aufbaumodul.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus: 
- einer Klausur im Umfang von 90 Minuten  
- einer Seminararbeit im Umfang von 90 Stunden in einem der beiden 

Proseminare.  
Credits  
und Noten 

Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 
sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prüfungs-
leistungen.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend im 
Wintersemester des ungeraden Jahres. Die Modulprüfung findet in 
jedem Studienjahr statt. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r 

Dozent/in 
KathTh-BM 2 Systematische Theologie - Basismodul: 

Glaubensbekenntnis und Glaubenswis-
senschaft  

Prof. für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ausgehend vom „Apostolischen Glaubensbekenntnis“ stellen die 
wesentlichen Traktate der Dogmatik (v. a. Gotteslehre, Christologie, 
Ekklesiologie und Sakramentenlehre) die Inhalte des Moduls dar. Die 
Absolventen dieses Moduls haben einen Einblick in die Komplexität 
christlichen Glaubens sowie einen Überblick über die innere Struktur 
der Theologie und sind mit den unterschiedlichen Methoden des wis-
senschaftlichen Arbeitens in den Teilbereichen der Theologie vertraut. 
Sie sind in der Lage, die Kohärenz der Theologie und den Wahrheits-
anspruch theologischer Sachverhalte mit wissenschaftlichen Metho-
den zu erkennen und kritisch analysierend zu bearbeiten. 

Lehrformen Das Modul besteht aus: 
- einem Seminar (2 SWS) 
- einer Vorlesung (2 SWS) mit Tutorium (1 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul arbeitet auf der Basis einer allgemeinen Kenntnis der 
„Grundwahrheiten“ des katholischen Glaubens, wie sie im „Kate-
chismus der Katholischen Kirche“ festgehalten sind.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext und 
in den Ergänzungsbereichen Katholische Theologie (35 und 70 Cre-
dits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät, im 
zweiten Haupt- bzw. Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-
Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften (70 Cre-
dits) sowie im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften in 
der Studienrichtung Wirtschaftspädagogik mit der Qualifizierungsrich-
tung Katholische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus:  
- einem Referat und  
- einer Seminararbeit im Umfang von 90 Stunden und 
- einer mündlichen Prüfungsleistung in Form einer Einzelprüfung im 

Umfang von 20 Minuten. 
Credits und Noten Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prü-
fungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend im 
Wintersemester des ungeraden Jahres. Die Modulprüfung findet in 
jedem Studienjahr statt. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 240 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname 

 
Verantwortliche/r 
Dozent/in 

KathTh-BM 3 Praktische Theologie – Basismodul: Reli-
giöse Bildung und Glauben lernen 

Prof. für Praktische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ausgehend von den Orten religiöser Lernprozesse sind Inhalte dieses 
Moduls die Grundfragen religiöser Bildung und die Einführung in den 
handlungswissenschaftlichen Praxis-Theorie-Praxis Zirkel. Die Teil-
nehmenden kennen elementare Strukturen der Religionspädagogik 
und exemplarische Handlungsfelder. Dazu gehören Situationsanaly-
sen, theologische Begriffe (Verkündigung, Zeugnis, Korrelation u.a.) 
und damit verbundene Fragen – bezogen auf schulischen Religionsun-
terricht, außerschulische religiöse Bildung sowie Gemeinde- und Fami-
lienkatechese. Die Absolventen dieses Moduls haben einen Einblick in 
die Arbeitsweise Praktischer Theologie und wenden ihre inhaltlichen 
und methodischen Kenntnisse bei Hospitationen und der Erstellung 
eines Hospitationsberichtes an. Sie besitzen die Fähigkeit, religionsbe-
zogene Lehr-/ Lernsituationen zu analysieren, praktisch-theologische 
Fragestellungen insbesondere der Religionspädagogik mit konkreten 
Praxis-Beobachtungen zu vergleichen und alternative Handlungsmög-
lichkeiten zu entwickeln. 

Lehrformen Das Modul besteht aus: 
- einer Vorlesung (2 SWS) 
- einem Tutorium (1 SWS)  
- einem Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, im 
Ergänzungsbereich Katholische Theologie (70 Credits) der Bachelor-
Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten Haupt- 
bzw. Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-Studiengangs  
Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften (70 Credits). 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus  
- einer Klausur im Umfang von 90 Minuten und 
- einer sonstigen schriftlichen Arbeit in Form eines Hospitationsbe-

richts im Umfang von 75 Stunden. 
Credits und Noten Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend im 
Wintersemester des geraden Jahres. Die Modulprüfung findet in je-
dem Studienjahr statt. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 240 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer  Modulname  Verantwortliche/r 

Dozent/in  
KathTh-BM 4 Kirchengeschichte – Basismodul: Kirche 

im Werden 
Dozent/in für Kirchen-
geschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte dieses Moduls sind ein Überblick über die Geschichte der Kir-
che (Antike, Mittelalter, Neuzeit) und wesentliche Aspekte der Ent-
wicklung von Kirche (z.B. Ämter und Dienste, Verhältnis Staat - Kir-
che, kirchliche Reformen und Reformation, Sozialgeschichte). Es geht 
um die Grundlagen dieser Entwicklung, um die Darstellung ihrer Viel-
gestaltigkeit und ihre Wirkungsgeschichte bis in die Gegenwart. Die 
Absolventen dieses Moduls wissen um die Historizität des Gegen-
standes und die Varianz historischer Entwicklungen und verstehen 
diese Vielgestaltigkeit. Sie sind in der Lage, mit einschlägigen Quellen 
sachgemäß umzugehen, können Fragestellungen und Probleme der 
Kirchengeschichte mit historischen Methoden analysieren und inter-
pretieren und die gewonnenen Einsichten auf aktuelle Fragestellun-
gen übertragen. 

Lehrformen Das Modul besteht aus:  
- einer Vorlesung (2 SWS) 
- einem Seminar (2 SWS) 
- einem Tutorium (1 SWS) 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

keine. 
 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, in 
den Ergänzungsbereichen Katholische Theologie (35 und 70 Credits) 
der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät sowie im 
zweiten Haupt- bzw. Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-
Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften (70 Cre-
dits). Zudem ist es ein Wahlpflichtmodul im Bereich Katholische Theo-
logie im interdisziplinären Kontext des Ergänzungsbereichs Humani-
ties der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät. Weiter-
hin ist es ein Wahlpflichtmodul im Ergänzungs- bzw. Wahlpflichtbe-
reich Philosophie/Ethik/Theologie des Bachelor- bzw. Diplom-
Studiengangs Soziologie, wo es kombiniert werden muss mit den 
Modulen KathTh-AM 2 und EvTh-BM 3. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus:  
- einer Klausur im Umfang von 90 Minuten, 
- einem Referat oder einer mündlichen Prüfungsleistung in Form ei-

ner Gruppenprüfung (mit maximal 3 Studierenden) im Umfang von 
30 Minuten nach Wahl des Studierenden und 

- einer Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden. 
Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen ggf. ge-
wählten Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes 2. Studienjahr angeboten, beginnend im Win-
tersemester des geraden Jahres. Die Modulprüfung findet in jedem 
Studienjahr statt. 
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Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-

gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 
NT-Griech Neutestamentliches Grie-

chisch 
LSK/TUDIAS 
 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist der Erwerb der grundlegenden Kenntnisse im 
Griechischen, die für das Studium der Theologie unverzichtbar sind. 
Die Studierenden besitzen im Griechischen die Sprachkenntnisse, 
die zur eigenständigen Übersetzung neutestamentlicher Texte so-
wie von Texten aus dem frühen Christentum und dessen geisti-
gem Umfeld notwendig sind.  

Lehrformen Das Modul umfasst  
- Sprachkurse im Umfang von 8 SWS, 
- Tutorien im Umfang von 4 SWS. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 
 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Evangelische Religion, in 
den lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengängen Allgemeinbilden-
de Schulen und Berufsbildende Schulen, im Kernbereich des Ba-
chelor-Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext, im Kernbereich des Bachelor-Studiengangs Evangelische 
Theologie sowie im Ergänzungsbereich Evangelische Theologie (70 
Credits) der Bachelor-Studiengänge Geschichte und Philosophie. 
Es ist zudem ein Pflichtmodul im zweiten Haupt- bzw. Teilfach 
Evangelische Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaften sowie im Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften in der Studienrichtung Wirtschaftspä-
dagogik mit der Qualifizierungsrichtung Evangelische Religion. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für die Module Religion und 
Literatur in der Bibel und Einführung in die Kirchengeschichte im 
jeweils betreffenden Studiengang der Evangelischen Theologie. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten im Umfang 
von je 90 Minuten. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben.  
Das Modul wird mit „bestanden“ bewertet, wenn das gewichtete 
arithmetische Mittel der Noten der beiden Klausurarbeiten mindes-
tens ausreichend (4,0) oder besser ist, sonst mit „nicht bestan-
den“. Die Note der ersten Klausurarbeit wird mit 30% und die der 
zweiten mit 70% gewichtet.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester (neu beginnend) angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 180 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
und 120 Stunden auf Vor- und Nachbereitung sowie die Vorberei-
tung der Klausurarbeiten. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r 

Dozent/in 
KathTh-AM 1  Biblische Theologie - Aufbaumodul: Er-

schließung biblischer Texte 
Prof. für Biblische The-
ologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die klassische Aufgabe von Exegese im engeren 
Sinne. Die Studierenden legen zentrale Texte der Bibel (Pentateuch, 
Bücher der Geschichte, Weisheitsbücher, Prophetische Bücher, Evan-
gelien, Apostelgeschichte, Briefliteratur) auf der Grundlage der im ein-
schlägigen Basismodul erworbenen Kenntnisse aus (Methodenkompe-
tenz, Einleitungswissen). Zentral sind hierbei das biblische Gottes-, 
Welt- und Menschenbild, sowie das ntl. Christusverständnis. Die Ab-
solventen dieses Moduls besitzen die hermeneutische und methodi-
sche Fähigkeit biblische Texte in kritischer Auseinandersetzung mit der 
aktuellen Forschung umfassend zu analysieren und zu interpretieren. 
Sie haben auch einen Einblick in das geschichtliche Geworden-Sein der 
Bibel, ihre theologische Bedeutung und ihre Rezeption in Kirche und 
Gesellschaft. 

Lehrformen Das Modul besteht aus:  
- einer Vorlesung (2 SWS) 
- einem Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer Theologie, insbesondere die im ein-
schlägigen Basismodul erworbenen Kenntnisse: Methodenkompetenz, 
Einleitungswissen zu den biblischen Büchern. Zur Reflexion der bibli-
schen Hermeneutik empfiehlt sich: 
- Ch. Dohmen, Die Bibel und ihre Auslegung, München 1999. 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext. Zu-
dem ist es ein Wahlpflichtmodul im Bereich Katholische Theologie des 
Ergänzungsbereichs Humanities der Bachelor-Studiengänge der Philo-
sophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus:  
- einer mündlichen Prüfungsleistung in Form einer Einzelprüfung im 

Umfang von 15 Minuten, 
- einem Referat und 
- einer Seminararbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Credits  
und Noten 

Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 
sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prüfungs-
leistungen.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr angeboten, beginnend im Winter-
semester. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 240 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester.  
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r 

Dozent/in 
KathTh-AM 2 Systematische Theologie - Aufbaumodul: 

Theologische Wissenschaft im Span-
nungsfeld von Kirche und Gesellschaft 

Prof. für Systemati-
sche Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die Rückbindung der Theologie an die Kir-
che einerseits und ihren Charakter als gesellschaftsbezogene Wissen-
schaft andererseits. In diesem Kontext sind Fragen aus den entspre-
chenden Traktaten (Ekklesiologie/Sakramentenlehre, Moraltheolo-
gie/Christliche Gesellschaftslehre, Kirchenrecht) zu behandeln. Die 
Absolventen des Moduls sind in der Lage, über das einschlägige Ba-
sismodul hinaus theologische Inhalte als solche zu identifizieren, sie 
methodisch vertieft wissenschaftlich zu bearbeiten und so zu einer 
sachlich begründeten eigenständigen Positionierung im Kontext von 
Kirche und Gesellschaft zu finden. 

Lehrformen Das Modul besteht aus: 
- zwei Vorlesungen (2 x 2 SWS)  
- einem Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer, Historischer, Praktischer und insbeson-
dere Systematischer Theologie.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-Studiengangs 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext. Zudem ist es 
Wahlpflichtmodul im Bereich Katholische Theologie des Ergänzungs-
bereichs Humanities der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen 
Fakultät. Weiterhin ist es ein Wahlpflichtmodul im Ergänzungs- bzw. 
Wahlpflichtbereich Philosophie/Ethik/Theologie des Bachelor- bzw. 
Diplom-Studiengangs Soziologie, wo es kombiniert werden muss mit 
den Modulen KathTh-BM 4 und EvTh-BM 3. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus:  
- einer Klausur im Umfang von 90 Minuten,  
- einer mündlichen Prüfungsleistung in Form einer Einzelprüfung im 
Umfang von 20 Minuten und 

- einer Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden. 
Credits und Noten Durch das Modul werden 9 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen Prüfungs-
leistungen.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr angeboten, beginnend im Winter-
semester. 

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 270 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname 

 
Verantwortliche/r 
Dozent/in 

KathTh-AM 3 Praktische Theologie – Aufbaumodul: Di-
daktisierung theologischer Themen 

Prof. für Praktische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele: 

Ausgehend von Grundfragen religiöser Entwicklung und Strukturele-
menten religiöser Lehr-Lernprozesse (individuelle Lernvoraussetzun-
gen, institutionelle Rahmenbedingungen, Lernziele, Inhalte, Metho-
den, Medien u.a.) sind Inhalte dieses Moduls die religionsdidaktischen 
Grundbegriffe und Konzeptionen. Die Studierenden setzen sich mit 
dem religionspädagogischen Elementarisierungsansatz auseinander 
und haben die Kompetenz, dieses didaktische Instrumentarium bei 
den theologischen Themen anzuwenden. Die Absolventen dieses 
Moduls verfügen über vertiefte Kenntnisse im Bereich der Prakti-
schen Theologie mit Fokus auf Religionspädagogik und -didaktik. Sie 
wenden das Instrumentarium der Elementarisierung theologischer 
Inhalte bei der Erstellung der Seminararbeit selbstständig an und be-
sitzen so die erforderliche grundlegende religionsdidaktische Kompe-
tenz für jede theologisch qualifizierte Tätigkeit in Kirche, Erwachse-
nenbildung und Medien. 

Lehrformen Das Modul besteht aus:  
- einer Vorlesung (2 SWS) 
- einem Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer, Systematischer, Historischer und Prak-
tischer Theologie, insbesondere die Fähigkeit, praktisch-theologische 
Fragestellungen mit Praxisbeobachtungen zu vergleichen und religi-
onspädagogische Lernsituationen zu analysieren. 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul ist Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus:  
- einem Referat oder einer mündlichen Prüfungsleistung in Form ei-

ner Gruppenprüfung (mit maximal 3 Studierenden) im Umfang von 
30 Minuten nach Wahl des Studierenden,  

- einer Seminararbeit im Umfang von 60 Stunden und 
- einer mündlichen Prüfungsleistung in Form einer Einzelprüfung im 

Umfang von 20 Minuten. 
Credits und Noten Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote ergibt 

sich aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einzelnen ggf. ge-
wählten Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten, beginnend im Win-
tersemester.  

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand für die Präsenz in den Lehrveranstaltun-
gen, das Selbststudium und das Erbringen der Studien- und Prüfungs-
leistungen beträgt 240 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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II. Ergänzungsbereich 

 
Die Modulbeschreibungen des Ergänzungsbereichs nach § 6 Abs. 4 der Studienordnung 
befinden sich im Handbuch der Ergänzungsbereiche. 
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III. Allgemeine Qualifikation 
 
Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 
KathTh-AQUA 1  Allgemeine Qualifikation: Kur-

se  
AQUA-Beauftragte/r des Institu-
tes für Kath. Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Vermittlung allgemeiner Qualifikationen für 
Studium und Beruf. Es sind Kurse aus dem allgemeinen Angebot 
der Fakultät oder der Universität des jeweiligen Semesters zu wäh-
len. Dies schließt Fremdsprachenangebote ein, die im Rahmen des 
Budgets des Lehrzentrums Sprachen und Kulturen der TU Dresden 
wahrgenommen werden können. Qualifikationsziel ist es, sich spe-
zifische Wissensbestände anderer Disziplinen sowie Sprach- und 
Medienkompetenzen anzueignen, die für das wissenschaftliche 
Arbeiten in Studium und Beruf von Relevanz sind. 

Lehrformen Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Gesamtumfang von 8 
SWS, die im angegebenen Umfang aus dem Katalog der Philoso-
phischen Fakultät für den AQUA-Bereich und/oder anderen Ange-
boten der Universität zu wählen sind. Der Angebotskatalog wird 
inklusive der jeweils erforderlichen Prüfungsleistungen zu Semes-
terbeginn fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bereich Allgemeine Qualifikation 
des Bachelor-Studiengangs Katholische Theologie im interdiszipli-
nären Kontext.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus den gemäß dem Katalog der 
Philosophischen Fakultät für den AQUA-Bereich bzw. den Be-
kanntmachungen anderer Angebote vorgegebenen Prüfungsleis-
tungen. Das Bestehen wird vom Prüfungsausschuss auf der 
Grundlage der vorzulegenden Nachweise festgestellt. Die Form 
und der Inhalt der Nachweiserbringung werden jeweils zu Beginn 
des Semesters in der fakultätsüblichen Weise bekannt gegeben. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulprüfung 
wird entsprechend der Feststellung des Prüfungsausschusses mit 
„bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr angeboten und kann zu jedem 
Semester begonnen werden. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand für die Studierenden beträgt insgesamt 300 
Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. Das individuelle Studierverhalten 
kann davon abweichen. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche/r Dozent/in 
KathTh-AQUA 2  Berufliche Praxis Prof. für Biblische Theologie 
Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Berufspraktikum will bekannt machen mit möglichen Berufs-
feldern in Kirche und Gesellschaft. In theologiebezogenen Berufs-
feldern erwerben die Studierenden durch Mitarbeit und eigenver-
antwortliche Übernahme von Aufgaben Wahrnehmungs- und Deu-
tungskompetenz, personal-soziale Kompetenz, institutionelle Kom-
petenz sowie praktische Kompetenz in der Anwendung theologi-
scher Inhalte.  

Lehrformen Das Modul besteht aus zwei je dreiwöchigen Berufspraktika in un-
terschiedlichen Berufsfeldern (z.B. kirchliche Jugendarbeit und 
Caritas) und begleitenden Seminaren im Umfang von 2 SWS.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bereich Allgemeine Qualifikation 
des Bachelor-Studiengangs Katholische Theologie im interdiszipli-
nären Kontext. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten mündlichen 
Prüfungsleistung in Form einer Einzelprüfung im Umfang von 20 
Minuten. Fachliche Zulassungsvoraussetzung ist ein schriftlicher 
Praxisbericht.  

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulprüfung 
wird entsprechend der Bewertung der Prüfungsleistung mit „be-
standen“ bzw. „nicht bestanden“ bewertet.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand für die Studierenden beträgt insgesamt 300 
Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 3 Semester. 
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Anlage 2: Studienablaufplan mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen 
 

Modul-
Nr. 

Modulname 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem. LP 

  V/T/SK/PS/S V/T/SK/PS/S V/T/SK/PS/S V/T/SK/PS/S V/T/SK/PS/S V/T/SK/PS/S  
KathTh-
PM 1 

Propädeutische Veranstaltung (Theologi-
scher Grundkurs) 

0/1/0/0/2 
 

     
4 

KathTh-
BM 1* 

Biblische Theologie – Basismodul: Einfüh-
rung in die Bibel 

2/0/0/2/0 
 

0/0/0/2/0 
 

    
10 

KathTh-
BM 2* 

Systematische Theologie – Basismodul: 
Glaubensbekenntnis und Glaubenswissen-
schaft 

2/1/0/0/0 
 

0/0/0/0/2 
 

    
8 

KathTh-
BM 3* 

Praktische Theologie – Basismodul: Religiö-
se Bildung und Glauben lernen 

  2/1/0/0/0 
 

0/0/0/2/0 
 

  
8 

KathTh-
BM 4* 

Kirchengeschichte – Basismodul: 
Kirche im Werden 

  2/1/0/0/0 
 

0/0/0/0/2 
 

  
10 

NT-
Griech 

Neutestamentliches Griechisch  0/2/4/0/0 
 

0/2/4/0/0 
 

    
10 

KathTh-
AM 1 

Biblische Theologie – Aufbaumodul: Er-
schließung biblischer Texte 

    2/0/0/0/0 
 

0/0/0/0/2 
 

8 

KathTh-
AM 2 

Systematische Theologie – Aufbaumodul: 
Theologische Wissenschaft im Spannungs-
feld von Kirche und Gesellschaft 

    2/0/0/0/0 
 

2/0/0/0/2 
 9 

KathTh-
AM 3 

Praktische Theologie – Aufbaumodul: 
Didaktisierung theologischer Themen 

    0/0/0/0/2 
 

2/0/0/0/0 
 

8 

KathTh-
AQUA 1 

Allgemeine Qualifikation:  
Kurse 

- Lehrveranstaltungen im Umfang von 8 SWS -  
i. d. R. 2 Semester, je nach individueller Studienplanung 

10 

KathTh-
AQUA 2 

Berufliche Praxis  - 6 Wochen Berufspraktikum,  
2 SWS Seminar -  

 
10 

EB Module des/der gewählten EB Verteilung der Lehrveranstaltungen auf die Semester je nach jeweils belegten EB 70 
       Bachelor-

Arbeit und 
Kolloquium 

15 

 LP gesamt 30 30 30 30 30 30 180 
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Legende 
V Vorlesung   
SK Sprachkurs   
PS Proseminar   
S Seminar   
T Tutorium 
LP Leistungspunkte/Credits      
EB Ergänzungsbereich 

 
* Module werden nur aller zwei Jahre angeboten. Je nach geradem oder ungeradem Jahr werden die Modulpaare KathTh-BM 1 und 2 bzw. 3 und 
4 alternierend zueinander im 1 und 2. oder 3. und 4. Fachsemester studiert. Ausgewiesen ist die Version für einen Studienbeginn zum Winterse-
mester in einem ungeraden Jahr.  
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